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Liebe	Eltern,	liebe	Kinder!	
		

Ich	begrüße	Sie	hier	bei	uns	an	der	Schule	ganz	herzlich	und	freue
mich	auf	die	nächsten	Jahre,	die	wir	gemeinsam	gestalten	werden.	Als
Grundschule	dürfen	wir	den	Lernstart	Ihrer	Kinder	begleiten	und	legen
damit	den	wichtigen	Grundstein	für	die	weitere	Schullaufbahn.	Jedes
Kind	lernt	unterschiedlich,	wir	wissen	das	und	stellen	uns	darauf	ein.
Das	ist	unsere	Aufgabe	als	Lehrer.	Besonders	gerne	tun	wir	das	aber,
wenn	wir	das	mit	Ihnen	als	Eltern	gemeinsam	machen	können.	Dazu
stehen	wir	gerne	in	engem	Kontakt	mit	Ihnen.	Wir	teilen	gerne,	wenn
etwas	gut	läuft.	Wir	sprechen	aber	auch	mal	an,	wenn	etwas	nicht
so	gut	funktioniert.	Wenn	wir	da	dann	als	Lehrer	und	Eltern	offen
zueinander	sind	und	in	die	gleiche	Richtung	arbeiten,	werden	wir
gemeinsam	für	die	Kinder	erfolgreich	sein.	

		

So	freue	ich	mich	auf	die	nächste	Zeit,	wünsche	den	Kindern	einen
guten	Start	und	mir	mit	Ihnen	als	Eltern	viele	schöne	Begegnungen!	

		

Viele	Grüße	

Patrick	Wulf,	Schulleiter	



	 A
Anfangszeiten

Bei	uns	fängt	der	Unterricht	um	7.45	Uhr	an.	Die	Kinder	sollten	nicht	vor	7.30
Uhr	in	der	Schule	sein,	da	sie	ansonsten	nicht	beaufsichtigt	werden	können.
Die	Kinder	warten	vor	den	Klassen	bzw.	auf	dem	Schulhof	auf	die	Lehrkräfte.
Unsere	Unterrichtsstunden	verteilen	sich	wie	folgt	auf	den	Vormittag:	

1.	Std (Betreuung) 7.45	–	8.30

Frühstück 8.30	–	8.40

Lesezeit 8.40	–	8.49

2.	Std 8.49	–	9.34

Pause 9.34	–	10.04

3.	Std 10.04	–	10.49

Wechselpause 10.49	–	10.55

4	Std 10.55	–	11.40

Pause 11.40	–	12.00

5.	Std	 12.00	–	12.45

Das	Frühstück	und	die	Lesezeit	finden	gemeinsam	in	den	Klassenräumen	statt	und
werden	von	uns	beaufsichtigt.	



	 B
Beurlaubungen

Sollte	es	vorkommen,	dass	Ihr	Kind	vom	Unterricht	aus	einem	wichtigen	Grund	einmal
beurlaubt	werden	muss,	stellen	Sie	bitte	rechtzeitig	einen	Antrag.
Beurlaubungen	bis	zu	zwei	Tage	können	mit	dem	Klassenlehrer	schriftlich	oder
mündlich	abgesprochen	werden.	

Bei	Beurlaubungen	über	diesen	Zeitraum	hinaus	muss	die	Schulleitung	der
Antragstellung	zustimmen.	

Direkt	vor	und	nach	den	Ferien	dürfen	Schüler	in	der	Regel	nicht	beurlaubt	werden.

Busfahrt

Sollte	Ihr	Kind	mit	dem	Schulbus	fahren,	benötigt	es	hierfür	eine	Busfahrkarte,	die
über	die	Schule	ausgegeben	wird.	

Üben	Sie	gerne	das	Busfahren,	bevor	Ihr	Kind	die	Schule	besucht.	Sinnvoll	ist	es	auch,
sich	insbesondere	die	Haltestelle	zu	Hause	genau	anzugucken,	damit	die	richtige
Haltestelle	erkannt	wird.	In	den	ersten	Tagen	können	Sie	Ihr	Kind,	wenn	Sie	es
wünschen,	auch	im	Bus	begleiten,	da	es	sich	bei	den	Bussen	um	öffentliche	Fahrten
handelt.

Mittags	steigen	die	Kinder	an	der	Schule	an	gekennzeichneten	Einstiegen	ein.	In	den
ersten	Tagen	begleiten	wir	sie	natürlich	dabei.	Es	kann	aber	auch	hilfreich	sein,	vorher
zu	gucken,	welche	anderen	(älteren)	Kinder	ebenfalls	im	Bus	sind.	Diese	können	die
jüngeren	Kinder	sehr	gut	begleiten.	

An	der	Schule	steht	morgens	und	mittags	eine	Busaufsicht	an	der	Haltestelle.



	
Betreuung

Die	Betreuung	findet	täglich	in	der	1.	Stunde	statt	und	wird	von	unseren
pädagogischen	Mitarbeiterinnen,	Frau	Gerken	und	Frau	Radtke-Bahn	geleitet.	
Für	die	Betreuung	müssen	Sie	Ihr	Kind	nicht	anmelden	-	es	nimmt	automatisch	daran
teil.	
Die	Betreuungszeit	findet	mit	allen	Förderklassen	gemeinsam	statt.	Hier	wird	gespielt,
getobt,	gemalt,	gebastelt,	gekickert,	...........

Bücher

Bitte	versehen	Sie	alle	Bücher	und	Hefte	Ihres	Kindes,	am	besten	von	außen	gut
sichtbar,	mit	dem	Namen	Ihres	Kindes.	
Bitte	achten	Sie	auch	darauf,	dass	mit	den	Büchern	pfleglich	umgegangen	wird.	

Bücherei

Die	Kinder	haben	Zugang	zu	unserer	Schülerbücherei.	Diese	hat	täglich	in	den	Pausen
geöffnet.	Bücher	für	die	1.	Klasse	sind	gekennzeichnet.	Lesen	Sie	gerne	mit	Ihrem	Kind
die	ausgeliehenen	Bücher.	Bitte	achten	Sie	mit	darauf,	dass	die	Bücher	rechtzeitig
auch	wieder	abgegeben	werden.	Ein	Datumsstempel	im	Buch	verrät,	wann	der
Rückgabetermin	ist.	Nicht	zurückgegebene	Bücher	müssen	von	Ihnen	ersetzt	werden.	

B



	 C
Chaos	

Bitte	helfen	Sie	uns	und	kontrollieren	regelmäßig	die	Schultasche	Ihres	Kindes,	so	dass
ein	gewisses	Chaos	erst	gar	nicht	entstehen	kann.	Kontrollieren	Sie	auch	die
Federmappe	immer	wieder	auf	Vollständigkeit	und	angespitzte	Stifte.	

Computer

In	der	Schule	haben	die	Kinder	auf	unterschiedliche	Weise	Umgang	mit	dem	Computer.
In	jeder	Klasse	gibt	es	einen	Beamer,	eine	Dokumentenkamera	und	einen	Touch-
Computer.	So	können	Seiten	aus	dem	Buch	für	alle	gezeigt	werden	oder	auch	kurze
Lehrfilme	o.ä.	Auf	dem	Touch-Bildschirm	kann	mit	einem	Stift	gezeichnet	werden.	
Auch	stehen	mehrere	Tablets	zur	Verfügung.	Hierauf	sind	unterschiedliche	Apps
installiert,	sie	können	von	größeren	Klassen	aber	auch	zur	Internetrecherche	benutzt
werden.	
In	der	Bücherei	gibt	es	ebenfalls	Computer,	auf	denen	das	Leseförderprogramm	Antolin
genutzt	werden	darf.	



	 D
Druckschrift

Bei	uns	lernen	die	Kinder	das	Lesen	und	Schreiben	zunächst	einmal	mit
Druckbuchstaben.	

Downloads

Auf	unserer	Homepage	unter	www.grundschule-rostrup.de	finden	Sie	aktuelle
Informationen	und	auch	wichtige	Hinweise	sowie	die	aktuellen	Elterninfos	zum
Download.	
Hierzu	gehen	Sie	im	„Arbeitsbereich“	auf	den	Bereich	Eltern.	Das	gültige	Passwort
finden	Sie	im	Schulplaner	auf	der	ersten	Seite!



	 E
Elternsprechtage

Elternsprechtage	finden	einmal	in	jedem	Halbjahr	statt.	In	der	Regel	im	November	und
kurz	vor	den	Osterferien.	Hierzu	werden	Sie	rechtzeitig	eingeladen.	
An	diesen	Terminen	besteht	eine	gute	Möglichkeit,	sich	über	Lernfortschritte	zu
informieren	und	wichtige	Fragen	zu	klären.

Selbstverständlich	steht	Ihnen	die	Klassenlehrerin	auch	außerhalb	der	Sprechtage	für
ein	Gespräch	zur	Verfügung.	Bitte	nehmen	Sie	zur	Terminabsprache	Kontakt	mit	der
Lehrerin	auf.	Hierzu	können	Sie	über	unser	Sekretariat	eine	Mitteilung	an	die
Lehrkraft	geben	lassen.	Auch	ist	die	Kontaktaufnahme	über	eMail	jederzeit	möglich.
Lehrkräfte	erreichen	Sie	per	Mail	unter	vorname.nachname@gs-rostrup.de

Elterninfos

Diese	Informationsblätter	erhalten	Sie	regelmäßig	über	die	Postmappe	Ihres	Kindes.	Hier
finden	Sie	wichtige	Informationen	aus	der	Schule,	Berichte	über	Veranstaltungen	und
die	aktuellsten	Termine.

Bitte	lesen	Sie	die	Informationen	besonders	aufmerksam	und	notieren	Sie	sich	wichtige
Termine	im	Kalender.	



	 F
Förderverein

Der	Förderverein	unserer	Schule	unterstützt	uns	bei	der	Anschaffung	von
Unterrichtsmaterial,	Spielzeug	und	bei	der	Finanzierung	von	bestimmten	Projekten.	
Auch	das	gesunde	Frühstück,	welches	5x	im	Schuljahr	stattfindet,	wird	vom
Förderverein	organisiert	und	finanziert.	
Durch	eine	Mitgliedsschaft	(Jahresmindestbeitrag	6€)	unterstützen	Sie	somit	indirekt
auch	Ihr	eigenes	Kind.	
Flyer	finden	Sie	in	der	Postmappe,	die	Sie	zur	Einschulung	bekommen	haben	oder	bei
uns	im	Sekretariat.	Weitere	Informationen	gibt	es	auch	auf	unserer	Homepage.
Werden	Sie	Mitglied	und	unterstützen	Sie	unsere	Kinder!!!!	Danke!	
Über	den	Link	www.paypal.me/foerdervereinGS	können	Sie	sehr	einfach	eine	einmalige
Spende	an	den	Förderverein	geben.	

Frühstück	

Bitte	achten	Sie	darauf,	dass	Ihr	Kind	wenigstens	ein	wenig	gefrühstückt	hat,	bevor	es
in	die	Schule	kommt.	
Bitte	sorgen	Sie	auch	für	ein	gesundes	Frühstück	in	der	Brotdose	und	ausreichend	zu
trinken.	
In	den	Klassen	wird	gemeinsam	gefrühstückt.

Ferien

Die	aktuellen	Ferientermine	finden	Sie	im	Kalender	auf	unserer	Homepage	und	im
Schulplaner	Ihres	Kindes.	
Zu	den	gesetzlichen	Ferientagen	kommt	an	unserer	Schule	noch	ein	weiterer	freier	Tag
hinzu,	an	dem	das	Kollegium	eine	schulinterne	Lehrerfortbildung	durchführt.	Diesen
Termin	finden	Sie	ebenfalls	im	Schulplaner	oder	auf	der	Homepage.



	 G
Grundlagen

Es	gibt	verschiedene	Dinge,	die	Ihr	Kind	können	sollte,	bevor	es	in	die	Schule	kommt.
Dazu	gehören	z.B.	

-	etwas	ausschneiden
-	sich	selbstständig	an-	und	ausziehen
-	den	Toilettengang	selbstständig	erledigen
-	Nase	putzen
-	seinen	Namen	schreiben
-	für	einen	Augenblick	still	sitzen	und	zuhören

Viele	dieser	Dinge	lassen	sich	im	Alltag	und	im	Spiel	üben	und	trainieren.	Bitte	achten
Sie	auf	diese	Fertigkeiten.	



	 H
Hausaufgaben

Hausaufgaben	sind	wichtig	und	dienen	der	Festigung	des	im	Unterricht	erarbeiteten
Unterrichtsstoffes.	Sie	werden	von	den	Kindern	im	Schulplaner	notiert.
Für	die	Erledigung	der	Hausaufgaben	ist	das	Umfeld	wichtig.	Die	Kinder	sollten	an
einem	festen	Platz	ihre	Aufgaben	erledigen.	Dabei	sollten	weder	der	Fernseher	noch
das	Radio	laufen.	Wenn	möglich,	sollten	die	Kinder	die	Aufgaben	auch	selbstständig
bewältigen.	Stehen	Sie	für	Fragen	zur	Verfügung	aber	halten	Sie	sich	ansonsten	im
Hintergrund.	
Freitags	erhalten	die	Kinder	keine	Hausaufgaben.	

Hausmeister

Unser	Hausmeisterehepaar	Kahnert	wohnt	auf	dem	Schulgelände	und	ist	die	gute
Seele	der	Schule.	Herr	Kahnert	steht	gerne	mal	zur	Seite,	wenn	wieder	mal	ein	Ball
auf	dem	Dach	gelandet	ist	oder	in	den	Klassen	kleinere	Arbeiten	anfallen.	Frau
Kahnert	sorgt	am	Nachmittag	mit	einem	Team	dafür,	dass	alles	wieder	blitzt	und
blinkt.

Homepage

Unsere	Homepage	finden	Sie	unter
www.grundschule-rostrup.de

Hier	finden	Sie	viele	Informationen	rund	um	die	Schule,	wichtige	Adressen	und	aktuelle
Berichte.	Im	passwortgeschützten	Elternbereich	werden	immer	wieder	auch	Fotos	von
Aktionen	und	Veranstaltungen	veröffentlicht.	
Regelmäßiges	Lesen	kann	auf	jeden	Fall	nicht	schaden.	



	 H
Hort

Im	Hort	werden	im	Anschluss	an	den	Unterricht	Kinder	unserer	Schule	betreut.
Zuständig	für	die	Vergabe	der	Plätze	ist	die	Leiterin	des	Kindergartens	Sonnenstrahl
in	Rostrup,	Frau	Penning.	 			04403	7610
Der	Besuch	des	Hortes	ist	kostenpflichtig.	



	 I
Informationen

Wichtige	Informationen	erhalten	Sie	als	Elternbrief	über	die	Postmappe	Ihres	Kindes.
Bitte	kontrollieren	Sie	diese	Mappe	regelmäßig	und	leeren	Sie	sie	bitte	auch	aus.

Auch	über	die	Homepage	erhalten	Sie	zeitnah	Informationen.

Auch	in	unserem	monatlichen	Elterninfo	stehen	wichtige	Informationen	und	Termine.	

I-Serv

Als	Kommunikationsplattform	zwischen	den	Lehrerinnen	und	Ihnen	nutzen	wir	an
unserer	Schule	I-Serv.	Jedes	Kind	bekommt	hier	einen	eigenen	Zugang,	der
passwortgeschützt	ist.	So	können	Sie	als	Eltern	schnell	Kontakt	zu	allen	Lehrerinnen
und	Mitarbeitern	der	Schule	bekommen.	Bitte	kontrollieren	Sie	regelmäßig,	ob
Informationen,	E-Mails	oder	andere	Neuigkeiten	für	Sie	vorliegen.	Nutzen	Sie	gerne
dazu	auch	die	kostenlose	App	für	Ihr	Smartphone	oder	Tablet.	



	 J
Jacken

Jacken,	Mützen	und	Sportkleidung,	aber	auch	Fahrradhelme	und	Rucksäcke	landen
immer	wieder	als	Fundsachen	in	einem	großen	Korb	in	unserer	Pausenhalle.	Sollten	Sie
etwas	vermissen,	können	Sie	hier	gerne	suchen.

Wenn	Sie	Kleidungsstücke	(auch	Sportschuhe,	T-Shirts	und	Hosen)	mit	dem	Namen	Ihres
Kindes	kennzeichnen,	gelingt	eine	Zuordnung	und	Rückgabe	meist	schon	ohne	langes
suchen.	



	 K
Kinder-	und	Familienzentrum

Das	Kinder-	und	Familienzentrum	ist	eine	Einrichtung	der	Jugendpflege	und	befindet
sich	in	Räumlichkeiten	auf	unserem	Schulgelände.	Im	Anschluss	an	die	Schule	findet
für	2.	-	4.	Klässler	eine	Hausaufgabenbetreuung	statt.	Hierfür	muss	man	angemeldet
sein.	Am	Nachmittag	gibt	es	unterschiedliche	Angebote.	Hierzu	können	Sie	sich	beim
KiFaZ	direkt	informieren,	aber	auch	auf	unserer	Homepage	finden	Sie	aktuelle
Informationen.

Krankheiten

Wenn	Ihr	Kind	wegen	einer	Erkrankung	nicht	zur	Schule	kommen	kann,	müssen	Sie	es
entschuldigen.	Bitte	rufen	Sie	dann	noch	vor	Unterrichtsbeginn	bei	uns	im	Sekretariat
an,	schicken	und	eine	eMail	oder	nutzen	das	Kontaktformular	der	Homepage.

04403	7454
verwaltung@grundschule-rostrup.de

Die	Meldung	am	ersten	Fehltag	ist	wichtig,	damit	wir	ausschließen	können,	dass	Ihrem
Kind	auf	dem	Schulweg	etwas	passiert	ist.	
Eine	schriftliche	Entschuldigung	für	die	Fehltage	können	Sie	im	Schulplaner	direkt
ausfüllen.	So	ist	alles	an	einem	Platz.
Nichtentschuldigte	Tage	werden	im	Zeugnis	vermerkt.	

Bitte	schicken	Sie	Ihr	Kind	nicht	krank	in	die	Schule!	Nach	einem	Magen-Darm-Infekt
sollte	es	einen	Tag	ohne	Symptome	sein,	bevor	es	wieder	in	die	Schule	kommen	kann.
Die	gilt	ebenfalls	für	einen	Infekt	mit	Fieber.		

Bitte	planen	Sie	auch	ein,	dass	Ihr	Kind	vielleicht	einmal	vorzeitig	abgeholt	werden
muss,	wenn	es	ihm	nicht	gut	geht.	Stellen	Sie	hierfür	eine	Erreichbarkeit	sicher.	



	 K
Klassenrat

Alle	Klassen	unserer	Schule	führen	wöchentlich	eine	Klassenratsstunde	durch.
Zunächst	noch	in	der	Hand	des	Lehrers	übernehmen	die	Kinder	immer	mehr
Eigenverantwortung	bei	der	Leitung.	In	diesem	Gremium	werden	Konflikte	besprochen
und	nach	Lösungen	gesucht,	aber	auch	Schönes	findet	hier	seinen	Platz.	



	 L
Lesen

Einen	großen	Teil	des	schulischen	Lernens	zu	Beginn	wird	das	Lesen	einnehmen.	Bitte
bedenken	Sie,	dass	nicht	alle	Kinder	im	gleichen	Tempo	lernen.	Geben	Sie	ihrem	Kind,
die	Zeit	die	es	benötigt	und	werden	Sie	nicht	ungeduldig,	sollte	es	mal	nicht	so
„flutschen“.	
Erst	am	Ende	des	2.	Schuljahres	sollten	dann	wirklich	alle	Kinder	flüssig	lesen
können.	
Bei	Bedenken	oder	Problemen	suchen	Sie	das	Gespräch	mit	der	Lehrerin.	

Als	Eltern	können	Sie	uns	unterstützen,	wenn	Sie	dem	Kind	viel	vorlesen.	Nehmen	Sie
sich	dazu	jeden	Tag	Zeit!

Lubo

Im	Rahmen	unserer	Schulsozialarbeit	und	des	sozialen	Lernens	kommt	zu	Beginn	der
Schulzeit	„Lubo“	mit	unserer	Schulsozialarbeiterin	Frau	Settje-Eilers	zu	Besuch.	Der
kleine	Außerirdische	ist	neu	auf	der	Erde	und	muss	viel	lernen.	Indem	die	Kinder	ihm
die	Regeln	des	sozialen	Miteinanders	erklären,	werden	gemeinsam	Klassenregeln	u.ä.
erarbeitet.	



	 M
Mitarbeit

Mitarbeiten	als	Eltern	können	Sie	bei	uns	an	den	unterschiedlichsten	Stellen.	Lassen
Sie	sich	in	den	Elternrat	oder	Schulvorstand	wählen,	bringen	Sie	sich	als	Mitglied	des
Fördervereins	ein,	helfen	Sie	mit	beim	gesunden	Frühstück	oder	kommen	als	„Lesemutti“
dazu.	Auch	bei	Schulveranstaltungen	ist	Mithilfe	gewünscht	und	notwendig.	
Es	ist	also	recht	einfach,	Schule	mit	zu	gestalten	-	Machen	Sie	einfach	mit!	Jeder,
der	Lust	hat	mit	anzupacken,	ist	uns	willkommen!



	 N
Notfall

Notfälle	können	immer	mal	wieder	auftreten,	meist	in	Form	von	Übelkeit,
Bauchschmerzen	oder	einem	Sturz	in	der	Pause	oder	beim	Sport.	
Wichtig	für	uns	ist	dann,	dass	wir	Sie	oder	eine	andere	Kontaktperson	schnell
erreichen	können.	Bitte	achten	Sie	darauf,	dass	im	Schulplaner	Ihres	Kindes	immer	die
aktuellsten	Telefonnummern	auf	der	Schülerseite	vermerkt	sind.	
Bei	sich	ändernden	Telefonnummern	oder	Adressen	informieren	Sie	bitte	umgehend	die
Klassenlehrerin.	So	können	unsere	Kontaktdaten	auch	auf	dem	neuesten	Stand
gehalten	werden.	
Auch	über	mögliche	Allergien,	Krankheiten	oder	notwendige	Medikamente	informieren
Sie	bitte	die	Klassenlehrerin

Namen

Bitte	kennzeichnen	Sie	alles,	was	Sie	auf	jeden	Fall	nicht	noch	einmal	kaufen	wollen,
mit	dem	Namen	ihres	Kindes.	Hierzu	gehören	auch	Kleidungsstücke	wie	Jacken	und
Sportbekleidung	sowie	Ranzen,	Hefte	und	anderes	Material	in	der	Schultasche.	Gerade
zu	Beginn	der	Schulzeit	erkennen	die	Kinder	häufig	ihre	eigenen	Sachen	nicht.	Mit
Namen	kann	der	richtige	Besitzer	dann	schnell	gefunden	werden.



	 O
Ordnung

Ordnung	muss	sein	und	ist	ja	bekanntlich	auch	das	halbe	Leben.	Wichtig	ist,	dass	die
Kinder	lernen,	selber	ihre	Sachen	in	Ordnung	zu	halten.	
Sie	können	sie	dabei	unterstützen,	indem	Sie	ihnen	helfen,	daran	zu	denken.	Alles
weitere	muss	das	Kind	alleine	schaffen.	Denn	wenn	am	Ende	nur	Sie	wissen,	wo	was
in	der	Schultasche	zu	finden	ist,	hilft	das	im	Unterricht	leider	niemandem.
Deswegen	sollten	die	Kinder	auch	von	Anfang	an	lernen,	die	Tasche	selber	zu	packen.
Eine	helfende	Hand	kann	dabei	dann	aber	sicherlich	nicht	schaden.



	 P
Pausen

Am	Vormittag	gibt	es	2	große	Pausen,	in	denen	die	Kinder	auf	dem	großen
Schulgelände	spielen	können.	Alle	Klassen	haben	gemeinsam	Pause.

Auf	dem	Schulgelände	stehen	Tischtennisplatten,	Basketballkörbe,	eine	Kletterwand,
eine	Kletterpyramide,	der	Spielplatz	und	ein	großes	Fußballfeld	zur	Verfügung.	Ebenfalls
verfügen	wir	über	große	Spiel-	und	Rasenflächen.	Die	Kinder	können	sich	auch
Spielzeug	aus	unserem	„Spielehaus“	ausleihen.	Dieses	ist,	dank	des	Fördervereins,	mit
unterschiedlichen	Spielmaterialien	gefüllt.	

Während	der	Pausen	werden	die	Kinder	von	Lehrkräften	beaufsichtigt.	Diese	sind
durch	Warnwesten	gekennzeichnet.	

Uns	ist	wichtig,	dass	die	Kinder	in	den	Pausen	möglichst	draußen	sind.	So	wird	nur
bei	starkem	Regen	die	Regenpause	eingeläutet.	Dann	bleiben	die	Kinder	in	den	Klassen
und	werden	dort	von	den	Lehrern	beaufsichtigt.

Achten	Sie	auf	angemessene	Kleidung	und	packen	Sie	bei	schlechtem	Wetter	vielleicht
etwas	zum	Wechseln	ein.	

Plan	B

Der	Alltag	verläuft	nicht	immer	wie	geplant.	Da	ist	es	wichtig,	dass	Sie	sich
rechtzeitig	Gedanken	machen,	wer	im	Notfall	für	die	Betreuung	Ihres	Kindes
einspringen	kann.	Was	passiert	z.B.	wenn	Ihr	Kind	morgens	schon	krank	aufwacht?
Auch	für	den	Fall,	dass	es	aus	der	Schule	abgeholt	werden	muss,	sollten	Sie	eine	Idee
haben,	wie	dies	ablaufen	kann.
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Quatsch

Quatsch	machen	gehört	dazu.	Alle	Kinder	machen	ihn	dann	und	wann.	
Damit	es	nicht	ausufert,	werden	in	den	Klassen	Regeln	für	das	gemeinsame
Miteinander	erarbeitet.	
Die	für	alle	geltenden	Schulregeln	finden	Sie	in	unserem	Schulplaner.	Bitte	besprechen
Sie	diese	mit	Ihrem	Kind	und	unterschreiben	Sie	beide	die	Seite.	

Sollte	wirklich	einmal	etwas	schief	laufen,	melden	wir	uns	schnell	bei	Ihnen.	Wichtig
ist	dann,	dass	Schule	und	Eltern	in	eine	Richtung	ziehen.	Dann	erreichen	wir	sehr	gut
etwas	bei	den	Kindern.	
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Regeln

Regeln	gelten	für	alle	gleich	und	erleichtern	so	das	soziale	Miteinander.
Unsere	Schulregeln	finden	Sie	in	unserem	Schulplaner.	Auch	in	der	Klasse	werden
Klassenregeln	erarbeitet	werden.	



	 S
Schulleitung

Schulleiter:	 Herr	Wulf	 patrick.wulf@gs-rostrup.de
Konrektorin:	 Frau	Nodop elke.nodop@gs-rostrup.de

Schulplaner

Jedes	Kind	an	unserer	Schule	erhält	einen	Schulplaner	als	Informations-	und
Hausaufgabenheft.	Hierin	finden	Sie	alle	wichtigen	Informationen	rund	um	die	Schule
und	den	Unterricht.	Wichtig	für	uns	ist,	dass	Sie	die	Schüler-Info-Seite	gewissenhaft
ausfüllen	und	auf	dem	neuesten	Stand	halten.	
Das	Heft	dient	auch	als	Mitteilungsheft.	Sie	können	über	das	Heft	Kontakt	mit	dem
Klassenlehrer	aufnehmen	und	wichtige	Informationen	schnell	mitteilen.	Auch	kann	es
vorkommen,	dass	ein	Lehrer	Informationen	für	Sie	hier	einträgt.	Bitte	kontrollieren	Sie
also	regelmäßig	das	Heft.	
Auch	Entschuldigungen	finden	hier	ihren	Platz.	
Bitte	besprechen	Sie	mit	Ihrem	Kind	die	Wichtigkeit	dieses	Heftes	und	sorgen	Sie
dafür,	dass	es	ordentlich	behandelt	wird.	

Schulweg

Ihr	Kind	kommt	entweder	mit	dem	Schulbus	oder	dem	Taxi	in	die	Schule,	vielleicht
kann	es	den	Weg	auch	zu	Fuß	oder	mit	dem	Fahrrad	bewältigen.	
Vermeiden	Sie	es,	wenn	möglich,	das	Kind	mit	dem	Auto	zu	bringen.	Sollte	dies	doch
notwendig	sein,	überlegen	Sie,	ob	es	nicht	möglich	ist,	ein	wenig	entfernt	von	der
Schule	zu	parken.	So	ersparen	Sie	sich	das	Verkehrschaos	mit	Schulbussen	und	Ihr
Kind	tut	schon	vor	dem	Unterricht	etwas	für	seine	Gesundheit.	Die	Bewegung	kann
hilfreich	sein,	um	im	Unterricht	besser	aufpassen	zu	können.	
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Sekretariat

Im	Sekretariat	werden	wir	unterstützt	durch	unsere	Schulsekretärin	Frau	Higgen.
Erreichbar	ist	das	Sekretariat	in	der	Regel	zwischen	8.00	Uhr	und	12.00	Uhr	unter

Tel:	04403	7454
Fax:	04403	7645
Mail:	verwaltung@grundschule-rostrup.de

Schulsozialarbeit

In	unserem	Schulalltag	werden	wir	und	die	Kinder	von	unserer	Schulsozialarbeiterin
Frau	Setje-Eilers	unterstützt.	
Bei	Fragen	erreichen	Sie	Frau	Setje-Eilers	täglich	zwischen	9.00	Uhr	und	12.00	Uhr
unter

Tel:	04403	818978
Mail:	helma.setje-eilers@gs-rostrup.de

Frau	Setje-Eilers	unterstützt	uns	bei	schulischen	Dingen,	ist	auber	auch
Ansprechpartnerin,	wenn	es	einmal	familiäre	Probleme	gibt.	Sie	unterliegt	natürlich	der
Schweigepflicht,	auch	dem	Kollegium	gegenüber.	
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Tagesablauf

Wichtig	für	Kinder	ist	ein	geregelter	Tagesablauf.	Rituale	im	Alltag	erleichtern	ihnen
auch	das	Lernen.	Daher	überlegen	Sie	sich,	wie	ein	guter	Tagesablauf	aussehen	könnte.
Planen	Sie	genug	Zeit	am	Morgen	ein.	Manchmal	rettet	eine	Viertelstunde	früher
Aufstehen	einen	ganzen	Tag.	Auch	für	den	Nachmittag	sollten	Sie	sich	überlegen,
welche	Aktivitäten	sich	anbieten.	Dabei	sollten	Sie	insbesondere	auf	den	Medienkonsum
und	die	Fernsehzeit	achten.	Ein	Zuviel	davon	beeinträchtigen	Kinder	in	ihrer	Fantasie
und	im	Lernen.	
Planen	Sie	eine	feste	Zeit	am	Tag	für	die	Hausaufgaben	ein	und	vereinbaren	Sie	das
mit	dem	Kind.	

Taxi

Wenn	Ihr	Kind	mit	dem	Taxi	in	die	Schule	kommt,	erfahren	Sie	von	dem
Taxiunternehmen	die	genau	Abfahrtszeit.	
Sie	müssen	dafür	sorgen,	dass	Ihr	Kind	morgens	rechtzeitig	fertig	ist.	Das	Taxi	kann
nicht	lange	warten.
Sollte	Ihr	Kind	einmal	krank	sein,	informieren	Sie	bitte	nicht	nur	die	Schule,	sondern
auch	das	Taxiunternehmen	darüber.	So	werden	unnötige	Fahrten	vermieden.	
Mittags	werden	die	Kinder	wieder	nach	Hause	gebracht.	
Bitte	besprechen	Sie	im	Vorfeld	mit	Ihrem	Kind	das	richtige	Verhalten	beim
Autofahren.
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Team
Die	Lehrerinnen	der	Parallelklassen	arbeiten	im	Team	zusammen	und	sprechen	sich
über	Inhalte	des	Unterrichts	natürlich	auch	ab.	Bedenken	Sie	aber	bitte,	das	jede
Klasse	anders	ist.	So	wird	es	vorkommen,	dass	die	Klassen	nicht	alles	parallel	und
gleichzeitig	machen.	Am	Ende	werden	Sie	aber	zu	den	gleichen	Ergebnissen	kommen.
Vergleichen	Sie	also	nicht	Arbeitstempo	und	Inhalte	miteinander.	

Turnen

Der	Sportunterricht	findet	in	der	Turnhalle	auf	unserem	Schulgelände	statt.	Wichtig
ist,	dass	Ihr	Kind	sich	alleine	an-	und	ausziehen	können	muss.	Auch	muss	es	in	der
Lage	sein,	seine	Schuhe	selbstständig	zu	schließen.	Gymnastikschuhe	oder	feste	Schuhe
mit	Klettverschluss	sind	hier	eine	gute	Hilfe.	
Schmuck	sollte	an	Tagen,	an	denen	Sportunterricht	ist,	ebenfalls	nicht	getragen
werden.	Ohrringe	können	mit	einem	Pflaster	abgeklebt	werden.	



	 U
Umzug

Sollten	sich	durch	einen	Umzug	Ihre	Adresse	und	Telefonnummer	ändern,	teilen	Sie
dies	bitte	umgehend	im	Sekretariat	mit.	Auch	sollten	Sie	die	Klassenlehrerin
informieren.	

Unterrichtsausfall

Unsere	Schule	ist	verlässlich.	Das	heißt,	dass	Unterricht	nicht	ausfällt,	sondern
vertreten	wird.	Ihr	Kind	kommt	also	nicht	früher	nach	Hause	als	es	im	Stundenplan
steht.	
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Vergleich

Jedes	Kind	ist	individuell	und	lernt	auch	so.	

Bitte	vergleichen	Sie	es	nicht	mit	der	besten	Freundin/dem	besten	Freund,	dem
Nachbarkind	oder	dem	Bruder/der	Schwester.	Nur	so	kann	es	im	eigenen	Tempo	lernen
und	Fortschritte	machen.
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Winter

Auch	wenn	der	Winter	noch	weit	entfernt	ist:	im	Winter	kann	es	immer	mal	wieder
zu	Unterrichtsausfällen	aufgrund	der	Witterung	kommen.	Hierüber	werden	Sie	durch
das	Radio,	über	die	Internetseite	des	Landkreises	und	durch	unsere	Homepage
informiert.	In	der	Schule	findet	in	solchen	Fällen	auch	eine	Notbetreuung	statt.	
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Zeugnisse

Das	erste	Zeugnis	erhält	Ihr	Kind	am	Ende	des	ersten	Schuljahres.	Hierin	werden	noch
keine	Zensuren	stehen,	sondern	eine	verbale	Beurteilung	über	die	Lernfortschritte	Ihres
Kindes.	

Freuen	Sie	sich	mit	dem	Kind	über	das	erste	Zeugnis,	auch	wenn	vielleicht	nicht	alles
Ihren	Ansprüchen	entspricht.	Überlegen	Sie	gemeinsam	mit	Ihrem	Kind,	was	es	besser
machen	kann,	schimpfen	sie	aber	nicht	und	üben	Sie	keinen	Druck	aus.

Zusammenarbeit

Wir	freuen	uns	auf	eine	gute	Zusammenarbeit	mit	Ihnen!	Bringen	Sie	sich	ein	-	es
lohnt	sich	für	Sie	und	Ihr	Kind.


